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HN 88 — 10-2010 — Veranstaltungen
Ein Bericht von Volker Böder und Holger Klindt
INTERGEO 2010 in Köln
Zum zweiten Mal in Folge wurde von der DHyG ein 
Stand im sogenannten ›Verbändepark‹ besetzt. Dies 
geschieht ganz im Geiste der »Bremer Erklärung« 
aus dem Jahre 2008, der zufolge sich die auf Geo-
datenerfassung, -verarbeitung und -bereitstellung 
spezialisierten Fachverbände für eine engere Zu-
sammenarbeit ausgesprochen haben. Kostengüns-
tig wird den kleineren Fachverbänden somit die 
Möglichkeit gegeben, sich und ihre Mitglieder auf 
der weltgrößten Messe dieser Art zu präsentieren. 
Der Messestand wurde nahezu durchgehend 
von Christin Wolmeyer, Masterstudentin an der 
HCU, betreut. Holger Klindt, Thomas Dehling und 
Volker Böder waren ebenfalls als Ansprechpartner 
vor Ort, sodass hier auch eine ›kleine‹ Vorstands-
sitzung abgehalten werden konnte. In Form von 
Broschüren und Plakaten wurde verstärkt auf die 
HYDRO 2010 hingewiesen. Monitorpräsentationen 
stellten die Hydrographie und ihre Produkte, aber 
auch Geschichte, Projekte und Mitglieder unseres 
Verbandes vor. Natürlich wurde auch auf die Stän-
de der korporativen Mitglieder hingewiesen.
Am Dienstag, dem 4. Oktober, hat sich eine Dele-
gation der französischen hydrographischen Verei-
nigung APHY am Stand eingestellt. Marc Bohn und 
Jérôme Minvielle sprachen eine Einladung für das 
kommende Treffen im Frühjahr in Grenoble aus 
und überreichten die Jahresberichte des Vereins 
der letzten zwei Jahre. Beide bedauerten, nicht 
auf der HYDRO-2010-Konferenz am IFHS-Meeting 
teilnehmen zu können (siehe die Ankündigung auf 
Seite 44). Die ersten Kontakte zur APHY fanden auf 
der INTERGEO in Karlsruhe 2009 statt. 
Anlass zur Freude gab das Interesse von vielen 
Studenten am Stand. Zum Teil waren dies ›alte 
Bekannte‹ von den International Hydrography 
Summer Camps der letzten Jahre (siehe auch den 
Bericht des diesjährigen Summer Camps auf Seite 
25), aber auch weitere Interessierte. 
Auch ein Neumitglied konnte gewonnen wer-
den. Sergey Cherepanov, ein deutsch sprechender 
Hydrograph aus Russland (Hydrographiestudium 
in St. Petersburg), war derart beeindruckt von dem 
Verein und der HYDRO 2010, dass er direkt vor Ort 
beitrat. Die Moskauer Firma des Neumitglieds – 
SVAROG – hat Niederlassungen an der Beringsee 
und am Schwarzen Meer. 
Interessant war, zu erfahren, dass Christin Wol-
meyer mehrfach darauf angesprochen wurde, dass 
die DHyG mehr für den Binnenbereich machen soll-
te. Auf den letzten Mitgliederversammlungen wur-
de dies ebenfalls als Ziel des Vorstands formuliert, 
jedoch fehlt es im Moment noch an im Binnenbe-
reich aktiven Mitgliedern: Hier verteilt sich die Last 
auf noch zu wenige Schultern. Ebenfalls aus dem 
Binnenbereich wurde ein verstärktes Interesse an 
der Vermessung von Baggerseen geäußert.
 Letzten Endes bot sich natürlich der Stand als 
Treffpunkt für alle Mitglieder und Interessierte an, 
sei es, um sich von dem großen Messerummel 
auszuruhen oder um sich einfach mal zu treffen. 
»Steter Tropfen höhlt den Stein …« – wir sollten 
auch im nächsten Jahr die Chance nutzen, die Inter-
essen der DHyG auf der INTERGEO zu vertreten, wenn 
die Veranstaltung in Nürnberg stattfinden wird. 
Inzwischen schon traditionell trafen sich wäh-
rend der INTERGEO auch die Vorsitzenden und 
Präsidenten der Mitgliedsverbände der »Bremer 
Erklärung« zu ihrem jährlichen Meinungs- und 
Erfahrungsaustausch. Einstimmig wurde der in 
diesem Jahr zum zweiten Mal durchgeführte ›Ver-
bändepark‹ als großer Erfolg bewertet. Eine Fort-
setzung für die Folgejahre wurde beschlossen. 
Großen Zuspruch erfuhr auch der Vorschlag das 
gemeinsame Profil der Verbände für eine verbes-
serte Außenwirkung weiter zu schärfen und durch 
aktuelle Beispiele verbandsübergreifender Praxis-
fälle zu untermauern. Dieser Ansatz wird in den 
kommenden Monaten weiter konkretisiert und 
rechtzeitig für die INTERGEO 2011 umgesetzt wer-
den. Auch das Thema einer gemeinsamen Nach-
wuchsförderung wurde intensiv diskutiert und 
durch Hinweise auf gelungene Beispiele wie die 
GEODAYS in Niedersachsen beleuchtet. Diesem 
Thema wird sich gerade auch die DHyG im kom-
menden Jahr weiter widmen.
Die diesjährige INTERGEO des Deutschen Vereins für Vermessungswesen (DVW) fand 
vom 4. bis zum 7. Oktober 2010 in Köln statt. Die DHyG besetzte einen Messestand 
im ›Verbändepark«. Die weltgrößte Fachmesse für Geodäsie, Geoinformation und 
Landmanagement bot 
einmal mehr die Chan-
ce, die Interessen der 
DHyG einem breiten 
Publikum vorzustellen.
Besuch der französischen 
Delegation der APHY am 
Messestand der DHyG (siehe 
auch den Bericht auf S. 41) 
